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Der Gemeindebrief  
für

Liebe lebt auf … Zaghaft trauen sich die ers-
ten Triebe durch die dicke Schicht des gefallenen 
Laubs. Zaghaft, aber unaufhaltsam. Sie kommen 
von tief unten, aus der dunklen Erde. Ein Same 
war gefallen und versunken. Jetzt: volles Leben.
	 Alle Jahre wieder und doch ein Wunder. Alle 
Jahre wieder gedenken wir des Todes Jesu. Sei-
nes Todes und seiner Auferstehung. Jesus benutzt 
das Bild des Samenkorns für sich. Ein Tod, der viel 
Leben hervorbringt. Es ist eine herbe Geschich-
te. Aber sie drängt sich immer wieder auf. Bei allen 
Verlusten, die wir erleiden und bei jedem Glück.
	 „Liebe lebt auf, die längst erstorben 
schien“. So heißt es in dem Lied „Korn das in die 
Erde“ (EG 98). Herb geht das Lied los. In der Me-
lodie ein ungewohnt großer Sprung nach oben. 
Unbequem, wie der Teil der Geschichte, von dem 
der Text erzählt. Doch dann kommt es: „Liebe 
lebt auf“. Die Melodie kommt zur Ruhe. Streichelt 
die aufgewühlte Seele. Melancholisch, aber sanft. 
Dann, am Ende jeder Strophe, wird alles mitein-
ander verbunden: Die Melodie des Anfangs, das 
Bild des Korns und das Thema der Liebe: „Liebe 
wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün.“ Das 
Herbe bleibt, steht aber nicht mehr allein.
	 Herb und voller Gegensätze ist die Erzäh-
lung vom Tod Jesu. Aber sie steht nicht allein. Sie 
ist verbunden mit einer großen Hoffnung: Der 
Tod hat nicht das letzte Wort. Liebe lebt auf und 
bringt große Frucht!
		  Ihr Pfarrer Thomas Dombrowski



In Baden-Württemberg stehen die 
Landtagswahlen an. Wir nutzen den 
Gemeindebrief, um einen Beitrag von 
Oberkirchenrat Matthias Kreplin zu 
teilen, weil wir der Ansicht sind, dass 
es immer dringlicher wird, die Demo-
kratie zu schützen. Der Beitrag kann 
ihnen einige hilfreiche Argumente bie-
ten, um sich als Christ*in zu positionie-
ren – nicht nur beim Setzen des Kreu-
zes auf dem Wahlzettel – sondern auch 
in Gesprächen und in ihrem Handeln.
Warum wir als Evangelische Landes-
kirche in Baden für Demokratie und 
Vielfalt eintreten: Aus dem christli-
chen Menschenbild erwächst ein klares 
Bekenntnis zu Menschenwürde, De-
mokratie und Vielfalt. Oberkirchenrat 
Matthias Kreplin zeigt, warum die un-
veräußerliche Würde aller Menschen, 
[…] zentrale Grundlagen für Kirche und 
Gesellschaft sind und welchen Auftrag 
die Kirche heute hat, für Menschen-
würde, Nächstenliebe und Zusammen-
halt einzustehen.

Jeder Mensch ist Gottes Eben-
bild. […] Die Bibel bezeugt, dass jeder 
Mensch von Gott gewollt und mit un-
veräußerlicher Würde als Gottes Eben-
bild geschaffen ist (1. Mose 1,27). Diese Zu-
sage gilt allen Menschen – unabhängig 
von Herkunft, Geschlecht, Hautfarbe, 
wirtschaftlichen Möglichkeiten, Religi-
on oder sexueller Orientierung. Des-
halb setzen wir uns als Evangelische 
Kirche für eine staatliche Ordnung ein, 
[…] die für alle Menschen die Einhal-
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Landtagswahl: Haben wir die Wahl?
Nein: wir müssen Menschlichkeit und Demokratie wählen!  

tung der Menschenrechte sichert. Dies 
erfordert rechtsstaatliche Strukturen, in 
denen Verstöße gegen die Menschen-
rechte vor unabhängigen Gerichten 
eingeklagt werden können und in der 
Minderheiten geschützt werden.

Jeder Mensch ist zum Guten fähig 
und kann sich in Böses verstricken – 
Dem trägt die Staatsform der Demo-
kratie Rechnung. Schon am Anfang 
erzählt die Bibel: Der Mensch ist von 
Gott geschaffen und zum Guten beru-
fen (1. Mose 1,31). Er ist fähig zu Verantwor-
tung, Gemeinschaft und Liebe, ist be-
gabt zu guten Werken (Epheser  2,10). Und 
gleich darauf schildert die Bibel, wie 
Menschen irren, Grenzen überschreiten 
und selbstbezogen sind, wie Neid und 
Kränkung Gewalt bis zum Brudermord 
hervorruft (1. Mose 3 u. 4). Die Fähigkeit zum 
Guten und die Verstrickung in Unheil 
und Bosheit prägen beide das mensch-
liche Wesen. Diese Einsicht bewahrt 
uns vor jeder Idealisierung menschli-
cher Macht oder Vernunft. Sie ist zu-
gleich ein wichtiges Argument für die 
Notwendigkeit von Machtbegrenzung, 
Kontrolle und Teilhabe – zentrale Ele-
mente der demokratischen Ordnung. 
Keine einzelne Person, keine Führerge-
stalt, keine Partei, keine Institution darf 
unbegrenzte Macht beanspruchen. 
Macht bedarf der Begrenzung und Kor-
rektur, Entscheidungen müssen über-
prüft werden. Die Demokratie, in der 
Gewaltenteilung in der Verfassung ver-
ankert ist, in der Meinungsfreiheit die 
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Kritik an den Herrschenden ermöglicht 
und in der Macht nur auf Zeit verliehen 
wird, hat somit eine große Nähe zum 
christlichen Menschenbild, das einer-
seits von der Würde und Begabung des 
Menschen zum Guten weiß, zugleich 
aber auch seine Fehlbarkeit kennt.

[…] Die Kirche ist dazu berufen, eine 
vielfältige Gemeinschaft zu sein - auch 
wenn sie dieser Berufung nicht immer 
in angemessener Weise nachkommt. In 
der Kirche gehören Menschen unter-
schiedlicher Herkunft, Sprache, Kultur 
und Lebensform zusammen, weil sie 
mit und in Christus versöhnt sind. Die-
se Versöhnung hebt Unterschiede nicht 
auf, sondern verbindet sie in gegensei-
tiger Achtung und Liebe. […] 

Darum ist die Kirche immer wieder 
herausgefordert, Vielfalt nicht als Be-
drohung zu verstehen, […] und selbst 
zu einem Zeichen für eine Gesellschaft 

zu werden, die Unterschiedlichkeit ach-
tet und Gemeinschaft in Vielfalt lebt.

Der Auftrag der Kirche in unserer 
gegenwärtigen Situation [bedeutet] 
[…] die Welt in Gerechtigkeit und Frie-
den zu gestalten und für einen nach-
haltigen Lebensstil einzutreten. Für un-
seren Auftrag als Kirche bedeutet das 
insbesondere:
 •	 Wir stehen an der Seite derer, die 

ausgegrenzt, bedroht oder diskrimi-
niert werden.

 •	 Wir widerstehen Rassismus, Antise-
mitismus und völkischen Nationa-
lismus und engagieren uns für die 
Anerkennung von sexueller Vielfalt.

 •	 Wir pflegen das Gedenken an den 
Holocaust.

 •	 Wir treten der Verbreitung von fal-
schen Informationen, mit denen 
Menschen gegen andere aufge-
hetzt werden, entgegen.

 •	 Wir sensibilisieren uns selbst und 
andere dafür, wo durch Sprache 
und Verhalten Menschen abgewer-
tet und ausgegrenzt werden.

 •	 Wir setzen uns dafür ein, dass ein 
achtsames Miteinander in der Ge-
sellschaft erreicht wird, bei dem al-
len eine Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben möglich ist.

 •	 Wir denken mit darüber nach, wie 
Demokratie in einer digitalisierten 
Welt weiterentwickelt kann.

 •	 Wir achten den Einsatz politischer 
Mandatsträger für das Gemeinwe-
sen, gerade auch dann, wenn sie 
Anfeindung dafür erfahren. […] 

Die aus Platzgründen vor- 
genommenen Kürzungen erfolgten 

durch Stefanie Rausch
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Dankbar und beeindruckt sind wir in 
der Gemeindeleitung angesichts der 
Großzügigkeit, in der so viele Men-
schen unsere Jahresspendenaktion mit-
getragen haben. Bis Ende Januar wur-
den 35.770,20 Euro gespendet. Was 
für ein Ergebnis!

„Ton & Talk – Miteinander gestal-
ten und ins Gespräch kommen“, so lau-
tet diesmal ein gefördertes Projekt. Wie 
kommen Menschen in Freiburg-Wein-
garten miteinander in Kontakt? Wir 
setzen aufs Töpfern als Brücke: Im Ge-
stalten des Tons kann Raum für Begeg-
nung entstehen, am Netz im Stadtteil 
weitergeknüpft werden, in Kooperati-
on mit dem Kinder- und Jugendzent-
rum Weingarten. 	                                                                        

Weiter werden durch die Jahresspen-
de in den Predigtbezirken Ideen umge-
setzt, für die sonst die Finanzierungs-
möglichkeiten fehlen: Zuletzt waren 
dies z.B. Gemeindeausflüge, wo durch 
Ihre Spende soziale Barrieren verringert 
werden konnten. Und beim „Montags-
club in Weingarten“ stellen wir Ange-

bote für Menschen mit körperlicher 
oder psychischer Einschränkung bereit; 
für manche wird dies zum Lichtblick in 
einem sonst sehr isolierten Alltag.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrau-
en, das uns Ansporn für die kommen-
den Aufgaben ist. Und: Am Ende des 
Jahres werden wir berichten, was durch 
Ihre Jahresspende ermöglicht wurde.

Auch für das evangelische Hilfswerk 
„Brot für die Welt“ wurde großzü-
gig gespendet. Insgesamt 9.755 Euro 
konnten wir für das Projekt „Kraft zum 
Leben schöpfen“ überweisen. Was für 
ein wertvolles Zeichen. Vielen Dank!

Herzliche Grüße,
Eva-Maria Geis

(Vorsitzende des Ältestenkreis) 

Sarah-Louise Müller 
(Geschäftsführende Pfarrerin) 

Wir sagen Danke! – Jahresspendenaktion 
erfährt große Unterstützung
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gen im Georgssaal, links vom Pfarr-
zentrum St. Georg im Hartkirchweg 
und zum Gottesdienst um 18 Uhr in 
der Kirche St. Georg, Basler Landstra-
ße. Herzliche Einladung an alle Frauen 
und Männer!

In Merzhausen findet der WGT um 
19 Uhr in die Johanneskirche statt.

In der Maria Magdalena Kirche im 
Rieselfeld findet der WGT um 20 Uhr 
statt. Anschließend gibt es einen ge-
mütlicher Ausklang im Gemeindesaal.

Am Freitag, 6. März wird der Weltge-
betstag (WGT) der Frauen weltweit und 
ökumenisch in über 150 Ländern gefei-
ert. Dieses Jahr haben Frauen aus Nige-
ria die Gebetsordnung unter dem Mot-
to „Kommt, bringt eure Last“  (Mt  11,28) 
verfasst. Auch in diesem Jahr werden 
Frauen aus den drei St. Georgener Ge-
meinden den Weltgebetstag vorberei-
ten und gemeinsam feiern.

Dieses Jahr treffen wir uns in St. Ge-
org: Um 16 Uhr zur Länderinformation 
mit Kaffee und Kuchen und Liedersin-

Weltgebetstag – Kommt, bringt eure Last. 

forderungen der Umweltauflagen ent-
sprechen. 

In Pilistvere müssen zwei Türen der 
Kirche aus dem 13. Jahrhundert restau-
riert werden. 

Spendenkonto GAW Evangelische 
Bank: Gustav-Adolf-Werk, Hauptgrup-
pe Baden, IBAN: DE67 5206 0410 0000 
5067 88, BIC: GENODEF1EK1, Ver-
wendungszweck „Jahressammlung“

Das GAW möchte Ge-
meinden dabei unter-
stützen, ihren Glauben 
und ihre Hoffnung in 

ihrem jeweiligen Land weiterzugeben. 
Dafür braucht es geschützte Gebäude 
und heizbare Räume. Im Jahr 2026 er-
bitten wir daher Ihre Spende besonders 
für zwei Projekte in Estland:   Die Kir-
chengemeinde Puhja benutzt ihr Pfarr-
haus auch für Gemeindeveranstaltun-
gen, z.B. für Kindergottesdienste und 
einen Jugendtreff. Die meisten Öfen im 
Pfarrhaus funktionieren nicht, so dass 
die Räume im Winter derzeit nicht ge-
nutzt werden können. Brennholz gibt 
es genug, aber die Öfen müssen wie-
der instandgesetzt werden, damit sie 
energiesparend heizen und den An-

Jahressammlung des Gustav-Adolf-Werk 2026  
Öfen und Kirchentüren für Estland
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Sie ist gelb, süß 
und gesund. Die 
Rede ist von der 

Banane, die nach 
dem Apfel des 

Deutschen beliebtes-
tes Obst ist. Pro Kopf und Jahr isst man 
hier im Durchschnitt 12  kg, das ent-
spricht ca. 70 Bananen.

Bananen wachsen rund um den 
Äquator v.a. in Monokulturen, die den 
Einsatz von Pestiziden und Insektiziden 
erfordert, was der Umwelt durch Was-
serverunreinigungen und der Gesund-
heit der Plantagenarbeiter+innen scha-
det. Hinzu kommt, dass sie am Ende 
der Produktionskette stehen und unter 
dem massiven Preisdruck des Marktes 
am meisten leiden und das bei Men-
schenrechtsverletzungen durch Löh-
ne auf Armutsniveau. So bekommt der 
Plantagenarbeiter pro 1 kg konventio-
nell angebaute Bananen, das hier für 
0,99  € verkauft wird, gerade einmal 
2 Cent.

Anders sieht es bei Fair-Trade-Ba-
nanen aus. Hier verdient er pro kg, 
das bei uns für 1,99 € verkauft wird, 
18  Cent, immer noch weniger als wir 
für eine achtlos weggeworfene Pfand-
flasche bekämen.

Fairtrade bezahlt einen Bana-
nen-Mindestpreis, oft zusätzlich noch 
eine Prämie zum Grundgehalt, dem 
sogenannten „Base-Wage“, das min-
destens 70  % des Existenzminimums 
entsprechen muss. Sie sichern den Ko-
operativen und Kleinbauern den Zu-
gang zu Gesundheit und Bildung und 

Rund um die Banane
Investitionen in Geschäfts- und Ge-
meinschaftsprojekte.

In Deutschland hat inzwischen jede 
6. Banane das Fairtradesiegel, zusätz-
lich sind 66 % davon biozertifiziert. 

So setzt sich Fairtrade als Gegenmo-
dell für existenzsichernde Löhne und 
Prämien ein, die direkt an Arbeiter und 
Produzenten gehen und deren Lebens-
bedingungen verbessern.

In der Diskussion ist aber oft die 
Ökobilanz der Banane, denn für 1 kg 
Bananen im dt. Supermarkt wurden 
0,6  kg CO2eq in die Luft gepustet. 
Ein aus Neuseeland importierter Apfel 
kommt auf 0,8 kg , der regionale, sai-
sonale Apfel dagegen auf klimafreund-
lichere 0,3 kg. Die Ökobilanz ist also 
besser als erwartet.

Zu Buche schlägt aber der Wasser-
bedarf, 1  kg konventionelle Bananen 
benötigt 757 l Wasser. Bessere Anbau-
methoden, eine größere Artenvielfalt 
und eine klügere Wassernutzung könn-
ten die Bilanz verbessern.

Wir Verbraucher müssen unser 
Kaufverhalten reflektieren und bewusst 
mehr zertifizierte, nachhaltig produ-
zierte Bananen kaufen, denn das ent-
scheidet über die Verteilung der Ver-
kaufsgewinne.

Übrigens machen im Einzelhandel 
Bananen den größten Anteil an Obst- 
und Gemüseabfällen aus, weil der Ver-
braucher nur makellose gelbe Bananen 
kauft. Braune Bananen gehören aber 
nicht in den Müll, sondern in Smoo-
thies, Gebäck oder Desserts!
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• Am Ostersonntag 5. April laden wir 
zur Osternacht um 6 Uhr mit anschlie-
ßendem Osterfrühstück. 
• Um 10 Uhr feiern wir  einen Generati-
onengottesdienst, gestaltet von einem 
Team aus der Gemeinde. Jung und alt 
sind herzlich dazu eingeladen, ebenso 
zum anschließenden Ostereiersuchen. 

„Dass der Wein erfreue des 
Menschen Herz“ (Psalm 104, 15) 
– Biblische Weinprobe
Der Wein und die Bibel gehören ein-
fach zusammen: Das Wort „Wein“ 
kommt fast 200 mal vor. Zusammen 
mit dem Weingut Faber findet am 
17. April um 19.30 Uhr im Lukas-Ge-
meindezentrum die zweite biblische 
Weinprobe statt, bei der wir uns erneut 
auf beschwingte, humorvollen Art der 
außergewöhnlichen Kombination Bibel 
und Wein  nähern möchten. Wir freu-
en uns darauf, an diesem Abend mehr 
über Wein und seine Erwähnung in der 
Bibel zu erfahren und natürlich auch 
praktische Erfahrung zu sammeln. An-
meldung erforderlich über das Pfarrbü-
ro. Der Unkostenbeitrag liegt bei 15 €.

Anmeldeabend für den neuen 
Konfirmandenjahrgang
In den kommenden Wochen werden 
die Einladungen an den neuen Kon-
firmandenjahrgang verschickt. Für all 
jene, die die Einladung nicht bekom-
men, hier der Hinweis: Der Termin, an 
dem das Konfijahr vorgestellt wird und 
die Jugendlichen sich anmelden kön-
nen, ist am 17. Juni um 19 Uhr im Ge-
meindesaal der Lukasgemeinde.

Lukas
Freiburg-St-Georgen 

Auf dem Weg zur Konfirmation
Unsere Konfirmand*innen gehen auf 
ihr großes Fest zu: Am 9. und 10. Mai  
feiern wir den Gottesdienst ihrer Kon-
firmation. Herzliche Einladung, am 
Sonntagstermin mitzufeiern und zum 
Gottesdienst am 22. März: Die Jugend-
lichen werden den Gemeindegottes-
dienst selbst gestalten! 

Verabschiedung Pfarrer 
Jeremias Gollnau
Nach gut 10 jähriger Tätigkeit wird 
Dr.  Jeremias Gollnau auf eine neue 
Stelle wechseln. Seine Verabschiedung 
mit Dekanin Angela Heidler ist in der 
Lukaskirche am 29. März um 16 Uhr.

Im Anschluss laden wir zu Empfang 
und Grußworten. Herzliche Einladung!

Angebote in der Karwoche
• ANgeDACHT am Abend: In der Kar-
woche laden wir zu meditativen An-
dachten ein … am Mo., 30. März, Di., 
31. März und Mi., 1. April, jeweils um 
19 Uhr, ca. 25 Min., in der Lukaskirche.
• Am Gründonnerstag, 2. April, 
19.30  Uhr  versammeln wir uns zur 
Nacht der verlöschenden Lichter. Ge-
meinsam mit 12 Gemeindegliedern wid-
men wir uns den letzten gemeinsamen 
Stunden der Jünger mit ihrem Herrn. 
• Am Karfreitag, 3. April, ist um 
9.30 Uhr (!) Gottesdienst.



Tanz in den Mai am 30. April 
Bei Partyklassikern,  aktuellen Hits, 
Rock & Pop, Disco, Schlager und Stan-
dard bis in die frühen Morgenstunden 
tanzen. Die Veranstaltung beginnt um 
20.15 Uhr im Foyer der Kirche im Rie-
selfeld. Der Eintritt ist frei! Mit dem Er-
lös wird die ökumenische Jugendarbeit 
unterstützt.

SAVE the Date: Freunde von der 
Straße – bedürftige Menschen zu Gast 
im Rieselfeld. Am Sonntag, 21. Juni ab 
13 Uhr werden wieder über 100 Gäste 
zum Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
erwartet. Du hast Lust dich einmal 
im Jahr ehrenamtlich zu engagieren 
und Teil des Vorbereitungsteams zu 
werden? Dann melde dich gerne bei:  
teichert-rieselfeld@web.de

Infoabende Konfizeit 2026/27
Die neue Konfizeit für die Jugendlichen 
aus der Haslach, Weingarten und dem 
Rieselfeld beginnt im Juli. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen, die vom 1. 10. 
2012 bis 30. 9. 2013 geboren sind oder 
die im kommenden Herbst in der 8. 
Klasse sind. Sowohl getaufte als auch 
ungetaufte Jugendliche sind herzlich 
willkommen. Es wird zwei Infoabende 
geben. Ihr müsst nur einen besuchen. 
Besucht den, der für euch besser passt: 
Montag, 8. Juni 20 Uhr in der Ma-
ria-Magadalena-Kirche im Rieselfeld, 
Dienstag, 9. Juni 20 Uhr in Haslach. 
Mehr Infos gibt es bei Pfarrerin Sa-
rah-Louise Müller: sarah-louise.mueller
@kbz.ekiba.de

Maria- 
Magdalena

Freiburg-Rieselfeld 

Kirche mit Kindern und Teenies 
• 1. März, 11 Uhr: 
Kigo & Tgo (6–12 Jahre)
• 15. März, 9.30 Uhr: 
Kleine Kirche (0–4 Jahre)
• 22. März, 11 Uhr: 
Geh mit Gott! Alt und jung 
gemeinsam draußen in der 
Natur unterwegs. 
Start an der Kirche.
• 29. März, 11 Uhr: 
Palmsonntag. Start Ge-
schwister-Scholl-Platz. Wir laufen mit 
den Palmzweigen zur Kirche
• 3. April, 10 Uhr: Kinderkreuzweg 
(6–10 J.) Treffpunkt: Kirche St. Micha-
el in Haslach; Ende Kirche St. Andreas 
Weingarten. 
• 5. April, 11 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Osterspiel
• 26. April,  9.30 Uhr: Kleine Kirche
• 10. Mai, 11 Uhr: 
Kigo & TGo (6–12 Jahre)
• 24. Mai, 9.30 Uhr: Kleine Kirche
• 24. Mai, 11 Uhr: Familiengottes-
dienst an Pfingsten

Taizé Gebet – Gemeinsamer Start 
in den Tag
6 Uhr, Kapelle in der Maria-Magdale-
na-Kirche, Eingang von der Rückseite/
Willy-Brandt-Allee. Termine im ersten 
Halbjahr, jeweils mittwochs: 4. März / 
8. April / 13. Mai

im südwesten
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Kirchencafé
An den Sonntagen, an denen in der 
Melanchthonkirche Gottesdienst statt-
findet, wird es ab dem 10. Mai 2026 
(Muttertag) wieder nach der Kirche 
ein Kirchencafé geben. Hierzu sind Sie 
herzlich eingeladen. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, mit anderen Gottesdienstbe-
suchern ins Gespräch zu kommen. Es 
wird fair gehandelter und mit bio-Qua-
lität hergestellter Kaffee angeboten. 
Und für Teetrinker haben wir auch im-
mer etwas vorrätig.

Das Kirchcafé wird bis zum Ernte-
dankfest angeboten. 

Infoabende Konfizeit 2026/27
Der Konfiunterricht wird für die Ju-
gendlichen aus Haslach, Weingarten, 
Haid, Rieselfeld wieder gemeinsam 
stattfinden. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen, die vom 1. 10. 2012 bis 
30. 9. 2013 geboren sind oder die im 
kommenden Herbst in der 8. Klasse 
sind. Es wird zwei Infoabende geben. 
Ihr müsst nur einen besuchen. Besucht 
den, der für euch besser passt: Montag, 
8. Juni 20 Uhr in der Maria-Magdale-
na-Kirche im Rieselfeld oder Dienstag, 
9. Juni 20 Uhr in Haslach. Mehr Infos 
gibt es bei Pfarrerin Sarah-Louise Mül-
ler: sarah-louise.mueller@kbz.ekiba.de

Melanchthon 
Freiburg-Haslach 

 KinderKirchenTag am 
14. März, 10–14.30 Uhr 

unter dem Motto der Jahres-
losung „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“. Das Team hat sich schon ei-
niges überlegt, so dass die Kinder zwi-
schen 5 und 12 Jahren wieder eine tolle 
Geschichte und viele Bastelangebote 
erwartet. Gerne könnt Ihr Eure Freun-
dinnen und Freunde mitbringen, egal 
welcher Konfession. Die Kinder bekom-
men Verpflegung. Eine Anmeldung bis 
12. 3. ist unbedingt erforderlich per 
E-Mail: Markus.Eichin@kbz.ekiba.de. 

Kindersachen und Trödelmarkt
Der Männerkreis veranstaltet am Sams-
tag, den 21. März 2026 einen Kinder-
sachen und Trödelmarkt, von 9 Uhr bis 
14 Uhr. Er findet im Melanchthonsaal 
und den Nebenräumen statt. Ort: Me-
lanchthonweg 9a, 79115 FR-Haslach.

Wer mit einem Verkaufsstand dabei 
sein möchte, meldet sich bitte gleich 
per Mail: troedelmarkt2@web.de an. 
Es wird bewirtet, der Eintritt ist frei.

Gemeinsames Osterfrühstück
Wie jedes Jahr, findet am Ostersonn-
tag, um 7 Uhr auf dem Haslacher 
Friedhof die Auferstehungsfeier statt, 
danach sind alle zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Vigeliuszimmer ein-
geladen.

aus den gemeinden
im südwesten
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Johannes
Merzhausen, Au, Wittnau, Sölden 

„Wenn Gott dir eine Sprachnach-
richt schickt …“ 
– ein Gottesdienst der Konfis über So-
cial Media und ihren Einfluss auf unser 
Leben und unseren Glauben. – Herzli-
che Einladung am Sonntag, 15. März 
um 18 Uhr in der Johanneskirche!

Konfirmationswochenende  
2. und 3. Mai
Am Sonntag, 3 Mai findet um 10 Uhr 
der festliche Konfirmationsgottes-
dienst statt, der die Konfirmandenzeit 
abschließt. Am Vorabend, Samstag, 
2. Mai, gibt es um 18 Uhr einen Tauf- 
und Abendmahlsgottesdienst. Zu bei-
den Gottesdiensten sind Sie herzlich 
eingeladen!

Neue Konfizeit 2026/2027
Im Herbst startet der neue Konfijahr-
gang in Johannes. – In den kommen-
den Wochen werden die Einladungen 
an den neuen Konfirmandenjahrgang 
verschickt. Doch auch interessierte Ju-
gendliche aus Merzhausen, Vauban, 
Sölden, Wittnau und Au, die keinen 
Brief bekommen haben, können sich 
gerne zur Konfizeit anmelden. Alle In-
teressenten sind herzlich eingeladen 
zum Infoabend über die Konfizeit am 
18. Juni um 19 Uhr im Gemeindesaal 
der Johanneskirche (St. Gallerstr. 10a, 
Merzhausen).

Ostern in der Johannesgemeinde
• Tischabendmahl an Gründonners-
tag, 2. April um 19 Uhr Abendmahl 
feiern wie damals? An Tischen versam-
melt wollen wir das letzte Mahl Jesu 
mit seinen Jünger*innen nachvollzie-
hen.  Am Karfreitag findet um 15 Uhr 
ein Gottesdienst in der Johanneskirche 
statt.
• Herzliche Einladung zum Osterfrüh-
stück am Ostersonntag! Nach dem 
Auferstehungsgottesdienst am 5. April 
um 7 Uhr auf dem Friedhof laden wir 
herzlich zum Frühstück in die Gemein-
deräume der Johanneskirche ein. Wem 
das zu früh ist, kann auch den Gottes-
dienst um 10 Uhr besuchen.

Auch im neuen Jahr feiern wir 
Abendgottesdienste
Den vergangenen Tag in Gottes Hän-
de legen, mit neuer Kraft in die neue 
Woche starten: herzliche Einladung 
bei Dämmerung in der Johanneskirche 
Gottesdienst zu feiern

Termine: 15. März, 19. April und 
17. Mai 2026 jeweils 18 Uhr

Achtung: am jeweiligen Morgen 
wird es dann keinen 10 Uhr Gottes-
dienst geben!
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Vauban
Freiburg-Vauban 

Kirche im Vauban verändert sich
Seit 1.  1.  2026 ist die Quartiersarbeit 
des Stadtteils unter der Trägerschaft 
des Diakonischen Werkes in die Räu-
me in der Vaubanallee 11 eingezogen. 
Gleichzeitig werden die kirchlichen An-
gebote weiterhin dort stattfinden kön-
nen. So haben sich Ehrenamtliche be-
reitgefunden die Gottesdienste am 4. 
Sonntag im Monat weiterzuführen, 
und der geistliche Tag am 1. Samstag 
im Monat findet weiterhin statt. Auch 
andere Angebote für den Stadtteil blei-
ben erhalten.

Herzliche Einladung zur Lichtfei-
er zur Osternacht für Familien
Wir feiern gemeinsam die Auferste-
hung Christi: Das Licht, das Leben, die 
Tauferinnerung und geben das Oster-
licht unter uns weiter!

Wann: Samstag, 4. April, 19 Uhr
Wo: auf der Wiese vor dem Wei-

denpalast
Entfällt bei Regen. Kontakt: Ariane.

schaefer@kbz.ekiba.de
 

Café für ALLE
Immer donnerstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr sind alle eingeladen, in den 
Räumen der Oase vorbeizuschauen, 
bei Kaffee oder Tee in geselliger Runde 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
… Die konkreten Angebote werden 
rechtzeitig per Aushang angekündigt.

Andachten &  
Passionsandachten
• Maria-Magdalena: monatliche 
Taizeandachten: 4.3. & 8.4. & 13.5. 
• Melanchthon: Halbzeitpau-
se, jeweils am 15. des Monats um 
19.30  Uhr; Ökum. Abendgebet 
in Haslach, am zweiten Freitag im 
Monat um 18.30 Uhr: 13.  März, 
St.  Michael, 10.  April, Melanch-
thonkirche, 8.  Mai, St. Michael; 
Passionsandachten: 30., 31. März 
und 1. April jeweils um 19 Uhr
• Lukas: ANgeDACHT am Abend in 
der Karwoche laden wir zu medita-
tiven Andachten ein:  Wir versam-
meln uns bei Kerzenlicht und Stil-
le, hören auf Worte, lassen sie in 
unser Herz und in unsere Gedan-
ken fallen, singen und lauschen, … 
am Montag, 30.  März, Dienstag, 
31.  März und Mittwoch, 1. April, 
jeweils um 19 Uhr, ca. 25 Minuten, 
in der Lukaskirche.
• Johannes: Taizeandachten mitt-
wochs um 19 Uhr: 25.  März: Jo-
hannes; 22. April: St. Gallus

Gottesdienste im Augustinum: 
Do., 17 Uhr: 
abwechselnd ev. od. kath. 
Gottesdienste in Pro Seniore (Ma-
xim-Gorkij-Str. 2): Do., 15.30 Uhr, 
26. 3. + 21. 5. (kath); 16. 4. (ev.)
Gottesdienste im Martha-Fackler-
Heim: Di., 16 Uhr: 10. + 24. 3., 7. 
+ 21. 4., 5. + 19. 5.



alle gottesdienste im südwesten
Rieselfeld Weingarten Haslach St. Georgen Merzhausen, …

maria-
magdalena

Dietrich-
Bonhoeffer

Melanchthon Lukas Johannes

Sonntag, 1. März 2026 – 
11 Uhr ökum. GoDi, 
K+T-Go Junge Erwachsene

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Saal: 10 Uhr mit Abend-
mahl, Pfr.i.P. Dombrowski

Sonntag, 8. März 2026 – 
11 Uhr  ev. GoDi mit 
KlangGut und Abend-
mahl, Pfrin. Müller

10 Uhr mit Abendmahl
Pfrin. Tag

9.30/10.30 Uhr „Brezel 
mit Segen“mit Klangfar-
ben K   Pfr. Gollnau

Sonntag, 15. März 2026 – 
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr kath. GoDi
10 Uhr Jubelkonfirmati-
on mit Posaunenchor + 
Abendmahl, Pfr. Gutwein

Saal: 18 Uhr Abendgottes-
dienst der Konfis, Pfrin. Tag 

Sonntag, 22. März 2026 – 
11 Uhr ökum. Geh mit
Gott!, P.Ref.in Weber, Team

10 Uhr KleKi

Pfrin. Tag
10 Uhr mit Abendmahl, 
Pfr. Gollnau & Konfis

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team

Sonntag, 29. März 2026 – Palmsonntag
maria-magdalena, 11 Uhr (Start: Geschw.-Scholl-Pl., 10.30 Uhr): ökum. Gottesdienst, Pfrin. Müller

Lukas, 16 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Freiburg-Südwest mit der Verab-
schiedung von Pfr. Jeremias Gollnau und Kantorei Südwest K, Pfrin. Heidler, Team

Johannes, 10.30 Uhr: Familien-Gottesdienst K

Montag, 30. März – Mittwoch, 1. April: Passionsandachten siehe die vorige Seite
Donnerstag, 2. April 2026 – Gründonnerstag 
19 Uhr ev. Abend-
essen mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

19 Uhr sätti-
gendes Abend-
mahl an 
Tischen 
Pfrin. Tag 

Laurentius- 
kapelle: 
10 Uhr
mit Abendmahl 
Pfr. Gutwein

19.30 Uhr Nacht 
der verlöschen-
den Lichter mit 
Abendmahl
Pfr. Gollnau &Team

19 Uhr
Abendmahl an 
Tischen 
Pfr. Gutwein

Freitag, 3. April 2026 – Karfreitag 
11 Uhr 
mit Adhoc und 
Abendmahl
Pfrin. Müller

11 Uhr mit 
Kantorei SW 
+ Abendmahl, 
Pfr.Gollnau 

11 Uhr
Pfr. Gutwein

9.30 Uhr K 
mit Abendmahl
Pfr. Gollnau

15 Uhr
Pfr. Gutwein

Samstag, 4. April 2026 – Karsamstag 
Vauban, Weidenpalast/Endhaltestelle beim Bauwagen, 19 Uhr:  
Osternacht für Familien, Diak.in Schäfer (bei Regen fällt es aus)
Sonntag, 5. April 2026 – Ostersonntag / Teil 1
11 Uhr Ökum. Fami-
lienGoDi K mit Oster-
spiel, Pfrin. Müller, 

P.Ref.in Weber

Dietenbach-
kreuz, 6.30 Uhr
Ökum. Aufer-
stehungsfeier, 
10 Uhr 
Pfrin. Tag

Friedhof Has-
lach, 7 Uhr 
10 Uhr mit Po-
saunenchor u. 
Abendmahl, 
Pfr. Gutwein

6 Uhr Osternacht
10 Uhr Familien-
gottsdienst K

Pfr. Gollnau

Friedhof Merz-
hausen, 7 Uhr 
10 Uhr 
mit Justis, Pfr.i.P. 

Dombrowski



Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde; Präd/in.: Prädikant/in; 
Pfr/in.i.P.: Pfarrer/in im Probedienst        in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Rieselfeld Weingarten Haslach St. Georgen Merzhausen, …

maria-
magdalena

Dietrich-
Bonhoeffer

Melanchthon Lukas Johannes

Montag, 6. April 2025 – Ostermontag
Melanchthon, 10 Uhr: Gem. GoDi der PG FR-Südwest und Taufen, Pfr.i.P. Dombrowski  

Sonntag, 12. April 2026 – 
11 Uhr  ökum. GoDi, 
Team

10 Uhr mit Abendmahl
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
N.N.

Sonntag, 19. April 2026 – 
11 Uhr ev. GoDi 
Pfrin. Müller

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Saal: 18 Uhr Abendgottes-
dienst, Pfr.i.P. Dombrowski 

Sonntag, 26. April 2026 – 
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr kath. GoDi
10 Uhr KleKi Jubelkonfir-
mation mit Posaunen-
chor, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Präd. Nödl

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team

Samstag, 2. Mai 2025: Johannes, 18 Uhr: mit Taufen und Abendmahl, Pfrin. Tag

Sonntag, 3. Mai 2026 –  
11 Uhr ev. GoDi mit 
Kirchenchor + Abend-
mahl, Pfrin. Müller

10 Uhr N.N. 10 Uhr Konfirmation 
Pfrin. Tag

Samstag, 9. Mai 2025: Lukas, 14 Uhr: Konfirmation, Pfr. Gollnau

maria-magdalena, 14 Uhr: Konfirmation, Pfrin. Müller

Sonntag, 10. Mai 2026 – 
11 Uhr 
ökum. GoDi K+T-Go

Christian4future Gruppe

10 Uhr ökum.
GoDi, Pfrin. Tag, 
P.Ref.in Haring

10 Uhr 
Konfirmation 
Pfr. Gutwein

10 Uhr Konfirmation
Pfr. Gollnau

Donnerstag, 14. Mai 2026 – Himmelfahrt
Wegkreuz im Dietenbachpark, 10.30 Uhr: Gemeinsamer ökum. Gottesdienst der Pfarrgemeinde 
FR-Südwest mit Posaunenchor Südwest, Pfr.i.P. Dombrowski (bei schlechtem Wetter in DB-Kirche)
Sonntag, 17. Mai 2026 – 
11 Uhr
kath. GoDi

10 Uhr m. Abendmahl + 
Kantorei SW, Pfr. Gutwein

Saal: 18 Uhr Abend- 
gottesdienst Pfrin. Tag

Sonntag, 24. Mai 2026 – Pfingstsonntag
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr Ökum. FaGo-
Di K, Pfrin. Müller

11 Uhr
Pfrin. Tag

9.30 Uhr 
Pfr. Gutwein

11 Uhr mit 
Abendmahl
Pfr. Gutwein

9.30 Uhr mit 
Abendmahl
Pfrin. Tag

Vauban (Vaubanallee 11), 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Team

Montag, 25. Mai 2026 – Pfingstmontag
Johannes, 10.30 Uhr: Gemeinsamer ökum. GoDi der Pfarrgem. FR-Südwest, Pfr.i.P. Dombrowski

Sonntag, 31. Mai 2026 – Trinitatis
maria magdalena, 11 Uhr: Gemeinsamer ökum. GoDi der Pfarrgemeinde FR-Südwest, Pfrin. Müller

K + KleKi + T-Go: Kindergottesdienst + Kleine Kirche + Teeniegottesdienst

weitere Gottesdienste (z.B. in Senioreneinrichtungen) und Andachtsformate siehe vorige Seite rechts
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Dietrich 
Bonhoeffer

Freiburg-Weingarten 

Gottesdienste Karwoche + Ostern
• Gründonnerstag – feiern wir um 
19 Uhr ein gemeinschaftliches Abend-
mahl/-essen an Tischen - so wie in den 
ersten christlichen Gemeinschaften. 
Bitte hungrig kommen!
• Karfreitag – 11 Uhr Gottesdienst 
• Ostersonntag feiern wir um 6.30 Uhr 
eine Auferstehungsfeier bei Son-
nenaufgang am Wegkreuz im Die-
tenbachpark und um 10 Uhr den 
Ostersonntaggottesdienst in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde mit an-
schließendem Kirchenkaffee und Os-
terzopf

Jubelkonfirmation
Wer vor ca. 50, 60, 70 oder mehr Jah-
ren konfirmiert wurde ist eingeladen 
zu einem Gottesdienst zur Erinnerung 
oder Erneuerung der Konfirmation, den 
wir am 26. April im Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeindezentrum feiern. 

Wenn Sie hier in Dietrich Bonhoef-
fer konfirmiert wurden, werden Sie da-
für eine schriftliche Einladung erhalten. 
Doch auch wenn Sie woanders Ihre 
Konfirmation gefeiert haben, sind Sie 
herzlich zu diesem Gottesdienst will-
kommen. Es gibt auch die Möglichkeit, 
sich in diesem Gottesdienst (erstmalig) 
konfirmieren zu lassen. Hilfreich wäre 
es dann, wenn Sie vorher das Gemein-
debüro kontaktieren: Tel: 0761.459 690 
oder suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de. 

Konfiunterricht/Konfi-Zeit ist ge-
meinsam für die Jugendlichen aus Has-
lach, Weingarten, Haid, Rieselfeld. De-
tails siehe Seite PB Maria-Magdalena.

Christi Himmelfahrt, 14. Mai
Wir feiern einen ökum. Gottesdienst mit 
Posaunenchor um 10.30 Uhr am Weg-
kreuz im Dietenbachpark. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst in 
der D.-Bonhoeffer-Kirche statt.

Ökum. Gemeindeausflug ins Eco-
musée d’Alsace am 10. Mai 
Das Freilichtmuseum bietet Geschich-
te zum Anfassen. Inmitten eines histo-
rischen elsässischen Dorfes erleben wir, 
wie Menschen dort früher lebten und 
arbeiteten. Es ist ein Ort für alle Gene-
rationen. Es gibt viel zu sehen zu alten 
Kulturtechniken und das Leben im El-
sass in früheren Zeiten sowie verschie-
dene Mitmachangebote für Jung und 
Alt.

Auf dem Thema Nachhaltigkeit liegt 
ein besonderer Akzent: Das Museum 
zeigt, wie ressourcenschonendes Leben 
möglich ist und hilft, u.a. mit drei the-
matischen Erkundungspfaden, ökologi-
sche Zusammenhänge wahrzunehmen. 

Der Gemeindetag beginnt um 
10 Uhr mit einem ökum. Gottesdienst 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde. 
Um 11.15 Uhr geht es dann mit einem 
Reisebus zum Ecomusée, wo wir den 
Nachmittag verbringen. – Bitte Ves-
per/Trinken und ggf. eine Picknickde-
cke mitbringen. – Unkostenbeitrag zwi-
schen 10 und 25 Euro. – Anmeldung 
bis zum 17. April unter: 0761.459 690 
oder suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de. 
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Kinder- und  
Jugendzentrum 
Internationales Frauen- und 
Mädchen-Mitmach-Fest im Jugi 
am Samstag, 14. März

Es gibt leckeres Essen für einen klei-
nen Preis, Auftritte, Musik und Tanz. 
Das Fest richtet sich ausschließlich an 
Frauen und Mädchen. Jungen sind nur 
bis zu einem Alter von 6 Jahren erlaubt. 
Einlass ist ab 16.45 Uhr, das Fest be-
ginnt ab 17 Uhr.

Schlittschuhlaufen
Sa. 28.  Febr. (für alle Kinder und Ju-
gendlichen ab 8 Jahren) + 28. März (für 
Familien): Wir gehen gemeinsam zum 
Schlittschuhlaufen in die Eishalle des 
EHC. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Jugi. 
Zurück sind wir dort um 17 Uhr. Das 
Angebot kostet 3€ pro Person. Bitte 
bringt eure Regiokarte/ Deutschland-
ticket oder Geld für eine Fahrkarte mit.

Putztaktion im Stadtteil
Sa. 14. März: Die alljährliche Aktion 
Freiburg Putzt sich raus: Alle Menschen 
im Stadtteil sind herzlich eingeladen 
sich an der Aufräumaktion zu beteili-
gen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Kin-
der- und Jugendzentrum/ Gemeinde-
zentrum. Im Anschluss gibt es für alle 
Helfer*innen einen Mittagssnack. 

Osterferien
Auch in den Osterferien sind wieder 
verschiedene Aktionen geplant, kommt 
bei uns vorbei, oder achtet auf Aushän-
ge im Schaukasten.

News aus dem MGH 
(EBW) Mehrgenerationenhaus, 
Sulzburger Str. 18, Tel. 4 90 78 40  

Veranstaltungen (Auswahl)
Do., 12. 3., 19.30 Uhr:	 Jakobs-Stamm-
	 tisch für Pilger u. Interess.
Sa., 14. 3., ab 16.45 Uhr: Internation. 

Frauen- & Mädchen-Mitmach-Fest 
im JuGi Weingarten (siehe links)

Mi., 18. 3., 19 Uhr: Fotofreunde (14tgl.) 
Sa., 21. 3., 19.30 Uhr: Klassik in WG: 

Varnhagen Trio
Do., 26. 3., 17–19 Uhr: Literaturkreis 

Infos: Frau Schütte: 0761.443314
Do., 16. 4., 14–16.30 Uhr: Reparatur- 

Café – tel. Anm. am 14. 4. erbeten 
Fr., 8. 5., ​​19.30 Uhr: ​​Kulturbühne
Sa., 9. 5., 19.30 Uhr: Klassik in WG: 

Julius Bissier Trio
Do., 14. 5., 19.30 Uhr:	 Jakobs-Stamm-
	 tisch für Pilger u. Interess.

Gruppen/Kurse wie z.B.: Gymnas-
tik für Frauen, Singen ohne Gren-
zen, Spieletreff, Treff für Handarbeit, 
Mach mit – bleib fit 50+, Capoeira, El-
tern-Kind-Spielgruppe, Eltern-Kind-Be-
wegungstreff, Achtsamkeitsmedita-
tion, Jugendschach, Schach, … siehe 
Aushang oder Internetseite
Neue Kurse: Yoga mit Fr. Hildebrandt, 
Improvisations-Theater mit Fr. Iselt, 
Orientalisch Tanzen für Fortgeschritte-
ne mit Fr. Gündel

Offener Begegnungsbereich 
Mittagstisch, Di., Mi. + Do.: 11.45–
13.15 Uhr; EBW-Café, Mo.–Fr.:  
15–17 Uhr; Gaststätte, Di., Mi. + Fr.: 
18.30–22.30 Uhr
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de



Klangfarben-Gottesdienste 
in Lukas: Farben des Lebens, 

Farben des Glaubens, Farben des 
Klangs – gespielt und gesungen in der 
bunten Vielfalt unserer Gemeinde:
•	 8. März, 10.30 Uhr: 
	 Gospelchor „Never give up“ 
•	 29. März, 10 Uhr: Kantorei Südwest

„Ton & Talk“ – offene 
Töpferwerkstatt – Kreativ sein 

und dabei mit Menschen aus dem Stadt-
teil ins Gespräch kommen? – Das kön-
nen Sie bei „Ton & Talk“. – Wir töpfern 
zusammen in unserer Töpferwerkstatt 
nach eigener Inspiration und/oder unter 
Anleitung immer mittwochabends von 
19 – 20.30 Uhr (außer in den Schulfe-
rien) in der Töpferwerkstatt im Keller-
geschoss der Jugi/Gemeindezentrums 
(Bugginger Str. 42). – Eingangstür über 
den Innenhof am Bonhoefferplatz!

Die Gemeinde-Ensemble können Sie an 
folgenden Terminen und Orten erleben
• Johanneskantorei
3. April (Karfreitag), 15 Uhr: Johannes
• Kantorei Südwest 
29. März (Palmsonntag), 10 Uhr: Lukas
3. April (Karfreitag), 11 Uhr:  

Dietrich-Bonhoeffer
17. Mai, 10 Uhr: Melanchthon
• Posaunenchor Südwest 
15. März, 10 Uhr: Jubelkonfirmation, 

Melanchthon
5. April (Ostern), 7 Uhr & 10 Uhr:  

Melanchthon
26. April, 10 Uhr: Jubel- 

konfirmation, Dietrich Bonhoeffer
14. Mai (Himmelfahrt), 10 Uhr: 
Wegekreuz im Dietenbachpark

Es liegt was in 
der Luft …  
– Herzliche Ein-
ladung zu einem 
Bibliolog in der 
Passionszeit

Kennen Sie das? Sie sind in festlicher 
Gesellschaft und plötzlich zieht durch 
eine vorübergehende Person ein berü-
ckender Duft in Ihre Nase? Wohlgeruch 
erfüllt den Raum. Der Evangelist Mar-
kus erzählt zu Beginn seines Passions-
berichtes von einer Salbung Jesu durch 
eine Frau – mit teurem duftendem 
Öl. Es ist eine denkwürdige Geschich-
te von Verschwendung und Hingabe.

Mit einem Bibliolog erleben wir in 
einer sehr lebendigen Weise diesen bi-
blischen Text. Im Anschluss ist Zeit für 
Austausch. Termin: Dienstag, 24. März 
um 20 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum, Buggingerstr. 42
– mit Johannes Kempin, Theologe 
und ehem. Referent am Geistlichen 
Zentrum St. Peter

Filme in Melanchthon
dienstags, 20 Uhr im Melanch-

thonsaal: 24. März: September 5 (Tim 
Fehlbaum, 2024) Der Film handelt von 
dem Münchner Olympia-Attentat mit 
der Geiselnahme und Ermordung von 
Mitgliedern der israelischen Mann-
schaft durch die palästinensische Ter-
rororganisation Schwarzer September. 
Der Film stellt Fragen nach der Ethik 
der medialen Berichterstattung.
14. April: 15 Jahre (Chris Kraus, 2023) 
Die atemberaubende und emotional 
aufwühlende Fortsetzung von ,Vier 
Minuten‘ (2006). 

musik & kultur
im südwesten
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12.  Mai: Gloria! (Margherita Vicario, 
2024) Der Historienfilm erzählt von ei-
ner Gruppe junger Musikerinnen, die im 
Italien des 19. Jahrhunderts die Popmu-
sik erfinden. Infos bei Gerhard Löhr,  
Tel. 0170.59 71 800 

Frauenchor KlangGut
Der kleine aber feine Frauenchor 

„KlangGut“ probt immer montags von 
19.45 bis 21.15 Uhr im evangelischen 
Kirchenraum der Maria Magdalena Kir-
che. (Zugang neben Kirchenladen) Wir 
freuen uns über neue Mitsängerinnen. 
Zweimal im Jahr singen wir im Gottes-
dienst. Kontakt über die Chorleiterin:  
ilsezeuner@gmx.de

Spiritueller Abend-
spaziergang In ökum. Ver-

bundenheit möchten wir etwas Neues 
ausprobieren: An mehr oder weniger 
vertrauten Orten bei uns in St. Geor-
gen spirituelle Entdeckungen im All-
tag erfahrbar machen. Wir beginnen 
unter dem Motto: „Worte am Wasser 
in Wendlingen“. – Das Wasser und die 
Wege entlang des Dorfbaches sollen 
uns inspirieren, unterstützt von Im-
pulsen in Form von Lied, Gedicht oder 
vertrauten Versen. Wir freuen uns auf 
alle, die mit uns losgehen, innehalten, 
hören, schmecken und sich besinnen 
möchten. Am Samstag, 25. April in 
Wendlingen um 17 Uhr. Start: Am Ruh-
bankweg, Ecke Andreas-Hofer-Straße, 
beim Nepomuk. Ende: Marienkapelle, 
von dort auf kurzem Weg zurück zum 
Ausgangspunkt. (gerne Trinkbecher 
mitbringen) 	           Veronika Biechele 
	           und Bettina Auffarth-Preuß 

pinnwand & infos
im südwesten

ACK-Frühjahrsvollversammlung
Mittwoch, den 29. April um 19 Uhr, in 
den Räumen der Ev. Freikirchlichen Ge-
meinde (Baptisten) in der Stefan-Mei-
er-Str. 145. Nach einer ökum. Andacht 
erwarten uns Vortrag und Gespräch 
zum Thema „Antisemitismus präven-
tiv begegnen“ mit Prof. Dr. Wilhelm 
Schwendemann von der Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusammenar-
beit. Im Anschluss beschäftigen wir uns 
mit dem Jahresbericht 2025. Weitere 
Informationen: www.ack-in-freiburg.de

Warum an Bonhoeffer er-
innern? Der Widerstand ge-

gen den Nationalismus und die be-
drohte Demokratie heute: Vortrag von 
Dr. Tobias Korenke, am 5. Mai, 18 Uhr, 
im Rahmen der „Friedenspolitischen 
Hochschulgespräche“ an der Evange-
lischen Hochschule (Bugginger Str. 38, 
79114 FR), in Kooperation mit der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde und dem 
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

Temperamentvollen Süd-
staaten-Gospel präsentiert 

der St. Johns-Gospelchor aus Mering 
bei Augsburg. Das Konzert am 16. Mai 
um 19 Uhr in der Johannesgemeinde 
hat freien Eintritt. Einlass ab 18.30 Uhr.

Verlängerung Aktion „Handys als 
Kollekte“ Bis Ostern können in al-
len Predigtbezirken alte Handys und 
Smartphones in bereitgestellte Behälter 
abgegeben werden. (Die Firma Jurec_
IT sorgt für zertifizierte Datenlöschung, 
Wiederverwendung oder fachgerech-
tes Recycling defekter Handys.)



regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise
im südwesten
montags + 20 – 21.30 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Ullrich, Tel.: 47 60 626
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindesaal, Merzhausen, 
	 Dirigent: Ruben Viertel, E-Mail: joka-merzhausen@web.de, www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor
	 im Melanchthonsaal, Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
freitags + 18 – 21 Uhr: Jugendgruppe (14 – 18 J.), Termine erfragen bei Lina Jordan
	 Lukasgemeindezentrum, St. Georgen, Leiterin: Lina Jordan, E-Mail: limajo03@web.de 

dietrich bonhoeffer
montags
+	9.30 – 11.30 Uhr: Montagsklub im 	
	 Gemeindezentrum u 9. + 30. März,  
	 13. + 27. April, 11. + 18. Mai
montags, dienstags + freitags
+	11.30 – 13.30 Uhr: MahlZeit im Ge-
	 meindezentrum (nicht in den Ferien)
dienstags  + 17 – 18 Uhr: Mitmach-Chor 
	 für alle im Gemeindezentrum
mittwochs + 19 – 20.30 Uhr:  
	 Ton&Talk (außer in den Ferien)
donnerstags
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 bei Teilnehmern zu Hause u 19. 3., 	
	 16. 4., 21. 5., Infos: Fr. Schwab: 
	 0761.41 711, Fr. Depner: 0761.51 47 095 
sonntags 
+ 10 Uhr: Kleine Kirche  u 22. 3., 26. 4.
	 kinderkirche-freiburg@web.de

johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen im Gemeinde-
	 zentrum Infos Fr. Binder, 40 98 638 
	 oder Hr. Klein, 01590.30 04 927 
u 4. März, 1. April, 13. Mai

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet  
	 u 25. 3. + 27. 5. (Joh.); 22. 4. (St. G.)
+	19.30 Uhr: Stille Stunde – gemeinsam
	 meditieren; Saal  u 4. 3., 1. 4., 3. 6.
   

johannes Fortsetzung – freitags
+	19.30 – 21 Uhr: Volkstänze, Ge	
	 meindesaal Infos: karen_schmid@
	 yahoo.de, Tel.: 0163.92 32 001 
u 13. März, 10. April, 8. Mai

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendchor Justis probt projektbezo-
	 gen Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos: Gemeindebüro 459690

maria magdalena
+	Junge Erwachsene (für alle Mitte 20 –
	 Ende 30) Info: www.ekifrei-suedwest.de
+	„50plus“ (Wandern, Radtouren usw.) 
	 Kontakt: Günther Lehner, Tel. 2908262
+	Pfadfindergruppen VCP  
	 www.stamm-alemannen.de/gruppen
dienstags
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
+	19.30 – 21 Uhr: Probe MM-Band
	 (projektbezogen),  Kirchenraum 
 	 Kontakt: p.h.zimmermann@t-online.de
mittwochs
+	6 Uhr: Ökum. Taizé-Frühgebet
	 4. März, 8. April & 13. Mai 
+	20 – 21.45 Uhr: Ökum. Kirchenchor, 	
	 Kirchenraum, Chorleitung: Yana Kash-
	 cheva; Kontakt: http://oekumenischer-
	 chor-rieselfeld.jimdo.com



im südwesten
regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise

melanchthon
dienstags 
+	17 – 18 Uhr: Kinderchor  
	 im Vigeliuszimmer
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 24. Dez., 14. April, 12. Mai 
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal   u 25. März, 	
	 22. April, 13. Mai
donnerstags
+	18 Uhr: Besuchsdienstkreis  
	 im Vigeliuszimmer   u Info: Pfarrbüro
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 19. März, 23. April, 21. Mai
freitags
+ 	18.30 Uhr: Ökum. Abendgebet: 
	 u 13. 3. + 8. 5. (St. M.), 10. 4. (Mel.)
+	19 Uhr: Männerkreis im Vigeliuszim.
	 u meist der letzte Freitag im Monat
	 u 20. 3. (16 Uhr), 24. 4., 29. .5

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,klei-	
	 ne Gottesdienst‘, Melanchhonkirche
	 u So., 15. 3., Mi., 15. 4., Fr., 15. 5.  

vauban
montags
+	19.30 Uhr: Spieletreff 
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
samstags
+	10 – 17 Uhr: Geistlicher Oasentag 
	 u siehe Ankündigung
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottes-

dienste der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 22. März, 26. April, 24. Mai

maria magdalena Fortsetzung
donnerstags
+	16.45 – 17.45 Uhr:  
	 Ökum. Kinderchor, Kirchenraum
	 tanja.stimmentfaltung@gmail.com
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kirchenraum  

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Offener Diens-

tagskreis Kaffee & Kuchen im 
Lukas-Gemeindezentrum anschl. ein 
Vortrag Info: Fr. Mailänder 453 74 59 

	 3. März, 14. April und 5. Mai
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Kreativer Frau-

enkreis (14-tägig) im Gemeindezent-
rum, Info: Fr. Bonde-Resin, 48 41 54

mittwochs
+	19.30 Uhr Literaturkreis im Lukas-

Gemeindezentrum 
u 25. 3. – „Kleine Monster“ (Jessi-
ca Lind); 29. 4. – „Ein Mann seiner 
Klasse“ (Christian Baron); 27. 5. – 
„Maifliegenzeit“ (Matthias Jügler) 

	 Info: Sylvia Ußmann, Tel.: 476 35 83
+ 19.30 Uhr Bibeltauchen  

im Lukas-Gemeindezentrum
	 u 11. März, 8. April, 13. Mai
donnerstags
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.30 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Kl.
	 Info: M.-L. Winter, Telefon: 707 15 05



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Elke Berger, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 –  16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr (nicht in den Ferien)
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	
u Vermietanfragen für kirchli-
che Räume richten Sie bitte an den 
Raummanager Gerhard Löhr – Mobil-
telefon: 0170.59 71 800, vermietung@
ekifrei-suedwest.de

adressen & wichtige infos
Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

dietrich bonhoeffer
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@
kbz.ekiba.de / Freiburg-Weingarten

Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de 



johannes
St. Gallerstraße 10a, 79249 Merzhausen
Johanneskirche.Merzhausen@kbz.
ekiba.de / Merzhausen, Au, 
Wittnau, Sölden 

Salome Vogt, 
Pfarrerin
in Elternzeit
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

Thomas Dombrowski, 
Pfarrer im Probedienst
Tel. 0761.45 96 90 
(Gemeindebüro)
Thomas.Dombrowski
@kbz.ekiba.de

lukas
Am Mettweg 39, 79111 Freiburg  
lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de / 
Freiburg-St. Georgen

Dr. Jeremias Gollnau, 
Pfarrer Sprechzeit im 
Lukasgemeindehaus:  
Do., 16.45 – 17.30 Uhr;
Tel. 0761.21 43 92 17, 

Jeremias.Gollnau@kbz.ekiba.de

Ariane Schäfer, Diakonin 
Tel. 0174.418 71 92
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Maria-von-Rudloff-Platz 1, 79111 FR 
maria-magdalena-kirche.freiburg@ 
kbz.ekiba.de / Freiburg-Rieselfeld

Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 

Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg 
Melanchthonkirche.Freiburg@kbz.
ekiba.de / Freiburg-Haslach 

Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

vauban
Vaubanallee 11, 79100 Freiburg
Freiburg-Vauban  
Salome Vogt, Pfarrerin (Bild siehe Johannes)

Tel. 0761.40 04 91 19 oder 45 96 90
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
weitere adressen & infos

im südwesten
Evangelische Sozialstation Frei-
burg e.V. Schnewlinstr. 2, 79098 Frei-
burg, www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe,  
Fr. Vetter, Tel: 20 57 41-380
Familienpflege, Tel.: 20 57 41-390

dietrich bonhoeffer
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung Karin Seebacher 
und Stefan Glimsche, Tel.: 48 22 80; 
jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingar-
ten-Ost (Krozinger Straße 7)
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartiers-
treff, Bugginger Straße 50, 79114 
Freiburg, Regine Geppert (Leitung), 
Tel.: 47 64 914, nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de

johannes
Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0
Diakonieverein Hexental e. V.
Julia Heidinger, 1. Vorsitzende
Konto: Ev. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Andrea Killy, Telefon: 49 23 00 

maria magdalena
Ökumenischer Kirchenladen Riesel-
feld, Telefon: 1 37 43 0
Kirchenladen@posteo.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr,  
Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
In den Schulferien geschlossen 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 
0057 72 BIC: FRSPDE66XXX  

melanchthon
„Haslacher Netz“ nachbarschaftliche 
Unterstützung durch Ehrenamtliche, 
Info: Regina Wielsch, NBW, Telefon: 
76 79 004

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Stadtteilbüro Haslach,  
Melanchthonweg 9b, 
Quartiersarbeit, Tel.: 0761.76 79 005,
Sozialberatung, Tel. 0761.76 79 001 
und 76 79 002 

 
vauban
Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10



im südwesten
bis 31. Januar ’26	              	 freud & leid

Redaktioneller Hinweis: 
Datenschutz ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht von 
hier genannten/gezeigten  
Gemeindegliedern zu schützen,
sind die Informationen 
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Juni 2026. 
Redaktions-Mailadresse: Gerhard.Loehr@kbz.ekiba.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiß GmbH‹, Freiburg
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